
Amis - und Intelligenzblatt für den Ocheramtsbezirk Rügold.

147 . Samstag den 15. Dezember 1866 .
Dieses Blatt erscheint wöchentlich 3 Mal , und zwar am Dienstag , Donnerstag und Samstag . Abonnementspreis  in Nagold halbjährlich

54 kr. im Bezirke Nagold sammt Postzuschlag 1 fl. 1 kr. , im übrigen Theil unseres Landes 1 st. 8 kr. — Einrückungs - Gebühr:  die drei-

' 'gespaltene Zeile aus gewöhnlicher Schrift oder deren Raum,bei einmaligein Einrücken 2 kr., bei mehrmaligem Einrücken je 1 >/r kr.

Amtliche Neklinlltmachuiigctt.

Nagold . Behufs richtiger Berechnung der Geld -Entschädigungen der Schullehrer für ihre nicht in

desoldunqen wird nach Cousistorialerlaß vom 16 . Ott . 1860 (Amtsblatt Nr . 88 v . 1860 ) der Preis Le

wie er sich an dem eittscheidendeu Markttag gestellt bat , hiedurch in Nachstehendem bekannt gemacht:

n ->tur » bezogenen Frucht-
r nachbenanitten Früchte,

i Markttag , I Roggen . . Dinkel.

K fli r a n II e !und Zwar der tfte Markttag Mittel - Mittel-
^ !des 3. Glicht . I Preis , Pr. Eir . Gewicht , i Preis , vr . Ctr.

i ' I rr . Schffl . I ff. i kr. ! rr . L-chfft. ! fl. i kr.

Ha  der.
Mittel-

Gewicht . I Preis , xr . Etr.
Pr. Schff!. j fl. j kr.

Nagold.

Altenstaig Stadt . . . .

De » 14 . Dezember 1866-

Dezember 1866.
! 1ten 244 5 27 139 5 176 3

I 5ten 256 5 36 , 155 5 17 172 3

Königl . gcm.
Schnitzler,  Akt.

16
21

Oberamt.
Frcihofer.

Pfrondorf,
Oberamts Nagold.

Ferhrrritz Verkauf.
Aus der Verlaffenschafksmaffe des ff

Johann Georg Herrmann , gewesene » We¬
bers in Pfrondorf , kommt in dessen Behau¬
sung am Montag den 17 . Dez . und den fol¬
genden Tag , von Vormittags 9 Uhr an,
die vorhandene Fahrniß , bestehend in Bü¬
chern , Mannskleidern , Küchcngcschirr,
Schreinwerk , Faß - und Bandgeschicr , al¬
lerlei Hausratb , Fuhrgeschirr , wobei 1 2spän-

"61" ' Leiterwagen
1 Flanderpflug,

1 Schwein , 1
Schaf , Gänse
Und Hühner,

allerlei Borrath,

insbesondere 40 Ztr . Fntter , verschiedenes
Stroh , Brennholz und Dung . Kartoffeln,
1 Webstuhl und ei» vollständiges Webge¬
schirr , in, öffentliche » Anfstreich gegen Baar-
zablung zum Verkauf , wozu Liebhaber ein-
gelade » werden.

Den 7 . Dez . 1866.
Ans Auftrag:

K . Gerichtsnotariak Nagold.
K r o ß.

3)3 U e berberg,
Oberamts Nagold.

Kalkst eiirschlagen -Akkord.
Am Montag den 17 . d. M .,

Morgens 9 Uhr,
werden auf dein RakhbauS dahier die auf
die Langenhaustraße anfgefnhrten 127 Roß¬
lasten Kalksteine zn schlagen verakkordirt,
wozu die Liebhaber eingeladcn weiden.

Den 7 . Dezbr . 1866.
' Schultheißenamt.

K ü b l e r.

-M

stgem

Revier Nagold.
Holz-Verkauf

> Dienstag
S Fß i8 . d . M ..

SÄ.

den

von Morgens 9
Uhr an

,im Sckloßberg , 29
rtnckschwaches Na¬

delholz -Bauholz n.
169 desgl . Stangen.

Zusammeiikunft auf der untern Brücke.
Nagold , den 14 . Dezbr . 1866.

K . Revieramk.

Uebcrberg,
Oberamls 'Nagold.

Haber Verkauf
. Am Montag den

17 . d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,
verkauft die Ge-

^ ^ ^ meinde ans ihrer
ZehntkaffeZI Schef-
fel Haber auf hie-

Ralhbaus , wozu die Liebhaber ei»-
geladen werden.

Den 7 . Dezbr . 1866 . ^
»chuliheißenamt.

Knbl e r.

Wrivat -Dekaniltmnchungen.
Dürrenhardt  bei Gündringcn.

Holz -Berkauf.
Die Freihcrrlich

v. Mnnch ' sche Guts-
Verwaltung verkauft
am

Montag de » 17.
Dezbr . .

Vormittags 9 Uhr,
Uück Langholz,

-Llangen,
H .!»fen Reisach und Abfallholz
baare Bezahlung.

2 )i Alten staig Stadl.

Empfehlung.
Mehrfache Nachfragen nach

Eff - und Kaffee löffel rc.
von weißem Metall , gut versil¬

bert , mit schöner Fayon,
veranlaßten mich, solche neben meinem schon
langst bekannten Gold - » nd Silberwaaren-
geschäfl auf Lager zu halte » , und erlaube
mir , dieselben zn billigem Preise aufs Beste
z» empfehlen.

Fried . Wacken Hut.
Gold - und Silberarbeiter.

A l k e n st a i g.

LmpktzüIunK.
Der Unterzeichnete ein-

pfiehlt sich bei hiesige » und
, auswärtigen Herren und Da¬

me » als Schuhmacher , fowovl in feiner als
gewöhnlicher Arbeit , und sichert dabei schnelle
und äußerst billige Bedienung zu.

Michael Ehinger,
wohnhaft bei Joh . Gg . 'Wurster , Bäcker,

in der Poststraße.

2 >s N a g o l d.

Empfehlung.
Auf bevorstehende Weihnachten empfehle

ick mich zu Anfertigung von Gegenständen
mit Stickereien , wie Schreib - und Zeikungs-
mappen , Kalender » . Brieftaschen , Cigar¬
ren - und BrillewEtuis , Lichtschirme , Wand¬
körbe n . dgl . angelegentlichst.

W . Eitel,  Buchbinder.

N a g o l d.
Einen ein - und zweispän-

nige » Kastenschlikten und
Geschirre hat billig zu ver¬
kaufe»

Schwarzkopf,  Sattler.



Menslaig 8!M.
Weihnachts - Ausstellung.

Meine Ausstellung von

kSL, »V, » , „ » «L O « , »«LrT « rvji - HGr »» rvi >,
sowie von BnSler und braune » Lebkuchen,

L*0rL6lLmn-I*upp6ick0pk6li5 puppenLorpern in beliebiger Gr« e,

H' / - ü/t - s/t ) V ,

eingerahmten Spiegeln und Spiegelgläsern
ist aufs Beste und Neueste sortirt und empfehle ich obige Artikel billigst.

Carl Schnuppe Conditor.
Altenstaig Stadt.

Nein gehächelten

hat zu verk-. ufen
l 86 4 er Alachs

O» rL 8vI »» U>V»p
ILnpLtttK - HvrVlvlLvrTinK u »Lt DLv1 «LS,»Äv - ^ « » « 88

Tie Allgeiueine Rcntcn -Anstalt zu Stuttgart bezahlt nach Ecreichnng des LO. Lebensjabrs ein Kapital von fi. 1000 . sieben
5 ' 10., 15 , 20 ., 25 . Lebensjahre an zu entrichtende jährliche Prämie von

fl. 5 . 50 . fl. 7. 40 . fl. 10 . - . fl. 13 . 30 . fl. 18 . 40.
Prospekte »»entgeltlich bei

äem Agenten: / r'/r >
Nagold.

Privat -Bekanntmachnng

Ausverkauf,
passend;u Weihnachtsgeschenken^

nk : / 'ef - ' - re / / ^ / / / <! / ferr <-

wobei ich bemerke, daß ich genannte Artikel z» ausnahmsbilligen Prei¬
sen  abgcbe.

_ D . G . K eck.
Wi chtig für Jederman n!

L ^ SÄvr - LrS » I » - W^ « tt 8 T « ^ l
patentirt im Königreiche Württemberg.

Dieser — durch seine erstaunliche Wirkung ans alles Leder- und Scbnhwerk be¬
rühmte Königlich patentirte Gerbfetlstoff macht sofort jedes Oberleder an Stiefeln und
Schuhen rc. wasserdicht, geschmeidig, elastisch/zäh und dadurch ungewöhnlich dauerhaft,
dessen Güte durch die glänzendsten Zeugnisse vom In - und Anslande nachgcwiesen ist.
Zur gefällige» Abnahme empfohlen , und stets , auch in künftigen Jahren , in Original-
Fläschchen zn 12 kr. und 18 kr. zn habe» durch die für das Oberamt Nagold  auf¬
gestellten Agenten : G . W . Zaifer ' sche Buchhandlung in Nagol d,

Carl Schnapp , Conditor in Altenstaig.

2 >s N a g o l d.
Empfehlung

Bei heranuaheuder Weihnachten erlaube
ich mir meine Pelzwaaren , als Muffe,
Pulswärmer »nd Krägen in verschiedener
Größe , sowie auch eine schöne Auswahl
Winterkappen in empfehlende Erinnerung
zu bringen.

F . Frobmüller,
Kürschner.

2)s - N a g o l d.

Empfehlung.
Bei gegenwärtiger Gebrauchszeit erlaube

ich mir , meinen Borrath von Gesang -,
Gebet - und Schulbüchern in empfehlende
Erinnerung zu bringen.

W . Eitel,  Buchbinder.
2 )s Nagold.

äZ t » uläen ksteKKeick
hat sogleich auszuleihen

Schwarz ko Pf,  Sattler.

UK - Die heftigsten Zahnschmerzen
beseitigen augenblicklich un¬
fehlbar die berühmten
Vooll »- 4 « I »v IVp « p8
Verkauf in Originalgläscrn L
18 kr. in Nagold bei

D . G . Keck.



HmKender

Scl >wav

Inhalt.
ff Bilder.  Die berühmte Umarmung in

- - Gastein , die Schlecht bei Custoza , die Schlacht
^ bei Königgrätz , Uebersall in Tranrena » , Schlecht

bei Kissingen zwischen Baiern nnd Preußen,
^ ' Ted des Generallieiikenants v . Zoller , Ein-

zng der Preußen in Frankfurt a . M ., Kampf
bei Tauberbischossheini zwischen Preußen nnd
Württembergern , Artilleriegesecki zwilchen
Preußen und Badener », Seegefecht bei Lissa,
Untergang des Re d' Jtalia , Negeraufstaiid in
Jamaika , Beschießung von Valparaiso , Feld¬
lager der Rebellen in Spanien unter General
Prim . Porträts:  König von Preuße »,
Kaiser von Oestreich , Kronprinz non Preu¬
ßen , Prinz Friedrich Karl von Preußen , Bis-
mark , Generallienteuauk non Moltke , Erzher¬
zog Aldrecht , Marschall Benedek , General
Bogel non Falkenstciu . Prinz Alexander von
Hessen , Roggenbach . EdelSbeim , Teak , Bel-
credi , Friedrich Rnckert , König Leopold von
Belgien , Lord Palmerston . Erzählungen

und Schwänke:  Ter Löwe des Dorfes . — Ter nenolgke Dieb . — Ein Mißver¬
ständlich . — Man muß sich zu helfen wissen.— Merkwürdig . — Da ins freilich die
höchste Zeit . — Kinder »nd Bcdienlc sprechen die Wahrheit . — So ist beide » Tbei-
len geholfen . — Gräßlich . — Undank ist der Welk Loh » . — Schncllcs Leben . — Ku¬
riose ' Vögel . - Richtige Bezeichnung . — Meinetwegen ein ganzes Dutzend . — Trumpf
aus ! - Räkhsel . — Ja wohl , Herr Baron . — Ter hat «. — Der Herr von Wupp-
tich. — Rührende Einfalt . — Wenu ' s nur geholfen bat . — Nützliche Miktbeilun.
gen für Feld - und Gartenbau . Reichhaltige Marklnerzeichnisse für Württemberg , Ba¬
den u. s. w . — ^

l . Prämie ßOO fl.
6 Verkäuferprämien.

Borrälhig in der

2ji Älkenstaig.
Wir empfehlen in schöner frischer Waare

zu äußerst billigen Preisen:
Oitroiirit «E» Ŵ « iiivi iii,L « 11-

sekttlei»
Rlmiilvlii Lilrekk»

Lvliiv Lieiviii « «
I I»e t
L ŝriii

I . Ehret  nnd Sohn.

2 )i A l t e n st a i g.
Vritvl - HVriKei »-

iii »»t C11irl8tl »» iiiii - U,1elitvr L
42 kr. per Pfund bei

I . Ehret  und Sohn.

2 ), Altenstaig.
Beste sogenannte holländische

si? u t « - L » «r S
u 18 kr. per Pfund bei

I . Ehret  und Sohn.

ff Altenstaig.  A

Farbige Landwolle , ff
weiße und schwarze Kittclwolle . «
sogenannte Reifleswolle , in den bc- ff

liebtesten Farben , ff
baumivvllenc Web - und Strickgarne , §
wollene Strickgarne in großer Aus¬

wahl,
feine farbige Terncaux -Wolle in den

verschiedensten Schattirungcn das
Loth zu 12 kr. und

Perlen empfehle»
^ Llirvt 8 « Iiii

2 . 50 fl . , 3 . 4 « fl . , 4 . 30 fl . . 5 . 2 « fl . , 6 . I « fl.

Preis 8 Kreuzer.
W - Zniser ' schen Buchhandlung in Nagold.

2 >i Älkenstaig.

Werkzeuge:
8teelikviitel vte

ans den anerkannt besten Fabriken empfehlen
I . Ehret  und Sohn.

Oeffeutli ^ er Dank.
Andurch bescheinige , daß ick' mich viel¬

fach von der trefflichen Wirkung der Stoll-
wcrek' schcn Arustbondons überzeugt habe.
Während die Heiserkeit baldigst beseitigt
wird , ist die auffallend rasche Wirkung bei
catarrhalischcr Luftröhren -Enlznndung , bei
Rauhheit im Halse , sowie bei dem Reize
des Kehlkopfs nickt genug anzuerkenncn.
Da mir und viele » College » diese Bon¬
bons häufig schnelle Linderung in obigen
Fällen verschaffte » , sollte es mich freuen,
wenn diese Zeilen dazu beitragen würden,
den an Hals - und Brustbeschwerden Lei¬
denden , in diesem schätzbaren Fabrikate eine
baldige Beseitigung des belästigenden Zu¬
standes zuznführen.

Earl Formes , Kgl . Kaiser !. Hof-
Opern - nnd Kammersänger.

Oben genannte Stollwerck ' schcn Brnst-
bonbons sind in versiegelten Paketen mit
Gebrauchsanweisung ü 14 kr. stets vor-
rälhig in HsriA 'iitisil und in Hniter-
bklvll in den C . Oefflilger ' schen
Apotheken , sowie in .4 .Itvii8t « i>K bei
Karl Walz , in Lk » l8liiKvii bei
I . Teufel , in L ^ KvnLlnAvii bei
A . Schäfer , in Heri ' viil »« ! ' ^ bei
H . Marquardt , in Uvi -I » bei F.
Rcybiug . in HVlItHiOrx bei C - W.
Reichert.

2j . Cal w.

Tuchnmcher - Hnndwerkszeug

zu verkaufen.
Dem Unterzeichneten ist durch Aufgabe

des Geschäfts sein vollständiger Handwerks-
zeug , bestehend in 5 Wcbstühlen , wovon
3 mit Wechselladen eingerichtet , ungefähr
30 Stück 6 -, 4 - und 2 !chäftigen ' Geschirren.
8000 Blechleere » , 3 Zetkclrahmen , mehre-
ren Noll - und Spuhlkrögeu , sowie in Woll-
sacken nebst allem erforderlichen Zugehör,
entbehrlich geworden , und setzt solches hie-
mit eiiueln oder im Ganzen dem Verkauf
aus . Es kann täglich cingcseben und ein
Kauf mit ihm abgeschlossen werden.

Cb . Carl Ziegler.
Tuchmacher.

N a a o l d.
Ten Subscribenten ans

„Hnubers Gebetbuch " ,
welche die bisher erschienenen Lieferungen
durch de» verstorbenen C . F . Schiion
Buchbinder dahier , erhielten , diene zur
Nachricht , daß die kürzlich hier cingetroffcne
15 . Lieferung geHrn Entrichtung des Sub-
scriptionSprciscs bei mir abgeholt werden
kann.

I . Graf,  Buchbinder.

Rolle « Pockpopiek
ist zu haben in der

G . W . Zaiser ' schcn  Buchhandlung.

ff Empfehlenswerthes Festgeschcuk für ^
K Kaufteute und Zöglinge des
A Handelsstandes;
^ Soeben ist erschienen und durch alle
K Buchhandlungen zu beziehen : A

8Die ContomMnsclmst,^
ü Correspondenz , Buchhaltung und
L die übrigen Contorardeiten , nebst ^
ff kaufmännischer Terminologie , ff
K Praktisch und theoretisch bearbeitet
K von Louis Vv .zelqsaug . Kauf
ff mann und Vorstand ' des Gewerbe.
I Vereins in Neucnstein . Als Anhang A
Ü nnd uneiithehrlicher Rathgeber : „ Das ff
« allqemeiue deutsche Handels - »
^ gefchbucl » n>>t Ausnahme des See - ff
ff rechts " »nd „ Die deutsche Wcch - ^
« selordnuug ^ . Verlag von Älbrrt §
A Koch in Stuttgart . 320 S . Ler . 8 " 8
^ 1867 . geb . 2 fl. 24 kr. ' ^

Der Verfasser — ein praktischer Kauf¬
mann — bat sich in diesem Buche die
Aufgabe gestellt , unter Zugrundlegnug
seiner eigenen Bücher und Original - ^
Correspondenz ein treues Spiegelbild
deS gestimmte » Contor - und Gesckäsls-
lcbenS zu geben . — Bei der klaren A
Darstellung des Stoffes , die Besinn - ff
mungen des neuen Handelsgesetzes ge- zg
hührend berückstchtigend , offenbart es A
namentlich jüngeren Haiiblungsgebil - ft
sen und Lehrlingeil alles Wissens - I
werthe leicht »nd faßlich n » d kann ff
demnach mit Recht , naincntlich auch lst
zu Weihnachtsgeschenke » , bestens ein-
werden



T a g e s - A e u i g k c i t e n.

Slullgark , 13 . Dez . Diese Nackt ging der Präsident

des K . Oberkribunals v. Bezzenberger , lebenslängliches Mitglied

der Kammer der SkanbeSherre » , mit Tod ab . Die letzte Arbeit

dieses gelehrten Juristen , der besonders als Kriminalist eine » be¬

deutenden Ruf genoß , war der nun den Ständen vorliegende
Entwurf einer neuen Strafprozessordnung . Präsident v. Bezzen-

berger erreichte ein Alter von 72 Jahren.
Stuttgart . Hör ! ig und dieLticrlen  werden in der

Frühe des Samstag Morgens bingerichtet.
Horb,  12 . Dez . , Es kann nicht genug gewarnt werben,

das Einsteigen i» die Eil 'enbabn , wenn dieselbe bereits im Gänge¬

lst , zu unterlassen . Diejenigen , welche gestern mit dem Mittags¬
zug von Horb Stuttgart zu fuhren , mußten sich von der Gefahr,

der man sich dabei anssetzk , zu ihrem anfängliche » Entsetzen über¬

zeugen . Auf der Station Eyach wollte ei» armer , alter Zwiebel-
dändler . als sich der Zug schon in Bewegung gesetzt hatte , noch

cinsteigen . Passagiere und Kondukteure riefe » ihm zu , dies zu

unterlasse » . Unglücklicherweise war er nbelhörig . Er erwischte

die Stange des Eisenbahnwagens , der Fuß verfehlte aber den

Tritt , und schon wurde er eine Strecke weit geschleift . Einen
Augenblick noch , und er wäre von einer Mauer und dem Wagen

zerquetscht worden . In diesem letzten Augenblick faßt ihn der her-

beigeeilte Kondukteur Neher an seinem armseligen Gewand , ein

kräftiger Zug , und — Mide liegen mit einander auf dem Trot¬
toir zu Boden . Thrä »^ der Rührung waren der Dank des ar¬
men Mannes , als er vom ersten Schrecken sich erholt hatte und

' .i dem Wagen sich nun geborgen wußte.
In Gmünd  hat sich ein Weib , das auf dem Bahnzng

einen Regenschirm entwendet hatte , wegen dieses Vergehens in

der Rems ersäuft.
Mergentheim,  10 . De ;. Die Tanber -Ztg . enthält beule

sine Warnung an Ouartierträgcr , in ihrer Ungeduld ihre Billete

nicht an Wucherer zu verkaufen , da denselben volle Entschädigung

für die preußische Einquartierung in bestimmter Aussicht stehe
und es sich mit dtr Auszahlung nur noch um einige Wochen

Handel » könne . Es scheint dem Blatt ein Fall vsrziifchwcben,
wornach einem Ouartierträger . der 60 st. z» fordern batte , um

dieser paar Wochen willen nur 27 fl. geboten worden waren.
Karlsruhe,  10 . Dez . Vorgestern Abend traf der Her¬

zog von Angnstenbnrg mit dem wiirtlcmbergischen Zuge bier ein

und übernachtete im Gasthof zum Erbprinzen . Gestern Morgen
reiste er wieder ab , wie wir höre » , nach Baden , wo er den lau¬

fenden Winter ziiznbnngen gedenkt . iB . L.)

Darmstadl,  9 . Dez . Die „ Darmst . Ztg ." widerlegt in

einem offiziösen Artikel die Beschuldigung der preußischen mini¬

steriellen Presse , daß von alle » Regierungen des norddeutsche»
Bundes die hessische sich am säumigsten i» der Ernennung eines

Kommissärs zu de » Verfassungsverhandlungcn gezeigt habe . —

Ter Großherzog wird die Provinz Oberbcffen besuchen und ist
bereits heute eine große Anzahl von Hoswagen nach Friedberg

befördert worden , wohin sich der Großherzog morgen begibt . Die
Beamten der neu erworbenen Orte werden dort ihre Aufwartung

zu macken haben und wird der Großherzog ,vo » da ans auch
Nauheim besuchen . ,

Der Kurfürst von Hessen  wird nachträglich bei ' einem

Volke beliebt und populär . Man höre folgende Geschichte . Ein

Bäuerlein halte Heu nach Hanau zu fahren in den dortigen Schloß-
Hof. Vor den Wagen halte eS eine abgelebte Mähre gespannt,

die , als sie mit Mühe und Nold den Schloßhof erreicht hatte , !

in Folge der Uebermüdnng nicht mehr im Stande war , zu frcf - ^

sen . Der Kurfürst siehts und läßt sich sofort nach dem Pferde .

und den Verhältnissen des Bäuerleins erkundigen . AlS ihm Be - ^

richt erstattet war,  befahl er , dem Bäuerlein ein Pferd aus dem ,

kurfürstlichen Marstall zu geben , damit die alle Mähre von ihrem l,

schwere !! Dienste erlöst werden könne . Dem Bauer wurden , 's

noch ehe er die Stadl verlassen , für bas geschenkte Pferd 300 fl . i

geboten ; natürlich hütete er sich sehr wohl , die unerwartete Gabe
sofort wieder loSznschlagen . >

In Zeulenroda (Reuß ) mußte ein Mann aus dem Stadt - >

vogteigefängniffe in bas Irrenhaus i» Roda gebracht werden . >

Eines Verbrechens angeklagt , hatte er mehrere Jahre in Unter . ^

nchnngShaft gesessen , die Kleider waren ihm am Leib verfault , >

sein Körper mit Ungeziefer überfäet . Entdeckt wurde der U» .

glückliche Lurch den dortigen Oberpredigcr , der über ihn nach

Greiz berichtete . Es wird nun untersnchk , ob der Man » geisteS-

krank ins Gefängniß gebracht oder in ihm es geworden ist.

Berlin,  12 . Dez . Die Beratbunge » über die Verfassung

des Norddeutschen Bundes beginne » am 15 . Dezember ; Graf
Bismalk und v . Savigny vertreten Preußen.

Berlin.  12 . Dez . I » der heutige » Sitzung des Abge.

ordnelenhauses erklärte vor Bewilligung ' beS Bergverwaltungs»
etals der Handelsminister positiv , die Regierung beabsichtige nicht,

die Saarbrücker Kohlenbergwerke an eine Privatgesellschaft zu

vnkaufen . — Die „ Prov .-Korresp ." hofft , daß die in Hanno¬
ver  ergriffenen Maßregeln zur Warnung dienen werden , und

daß die volle Strenge unnöthig sein wird , wozu jedoch die Re¬
gierung eventuell entschlossen sei.

Wien,  9 - Dez . Die Kosten der Umändernng der bishe¬

rigen Gewehre in Hinterlsdungsgewehre und die Anschaffung von

420,000 neuen Gewebre » nach dem Ramington ' schen System
werden ans 13,690,000 fl . veranschlagt.

Wien,  12 . Dez . Die heutige Presse vernimmt , daß der

Bruch zwischen der Pforte und Griechenland unvermeidlich ge¬

worden sei. Ans den jonischen Inseln herrscht bedenkliche Gäh.

rund , ans Cephalonia sind schwere Ruhestörungen vorgefallen.

Der oberste Militär -Jnstizseuat in Wien bat sich in folgen¬
der Welse über Benedek  ausgesprochen . , ,Der Oberfeldherr

sei in keiner Weise durch böbern Einfluß gebemmt oder beirrt,

er sei der ihm gestellten große » Aufgabe nicht gewachsen gewe¬

sen , in seinen Planen und Anordnungen hätten Mißgriffe statt-

gesunden , die nach den Regeln der Kriegskunst nicht zu recht-

fertigen gewesen ; die Untersuchung habe bargethan , baß er bei

allen hervorragenden Soldateutngenden nicht der geniale Feldherr

sei , de » die Ereignisse gefordert . Es gebe aber kein Gesetzbuch,

welches den Mangel höchster geistiger Begabung straffällig erkläre ."

Pcsth , 11 . Dez . In Deputtttcnkreisen sind seit gestern
Gerüchte verbreitet über eine große Ministerkrisis , die Belcrcdi

Mid Benst . ja das ganze System umfaßt.
Will sich die östreichische  Regierung schon wieder aufs

Pferd setzen 's Sie macht große Pferdekänfe in Ungarn.
Das Gerücht spricht von einem Duell zwischen dem Grasen

Elam - GallaS und Benedek.
Florenz, 1l.  Dez . Auch eine nordamerikanischc Fregätle

ist vor Civika -Vecchia erschienen.
Florenz,  12 . Dez . Die Jtalie schreibt : Jeder Gedanke

an eine Abreise des Papstes scheint aufgegeben . Nom ist ruhig.
Paris,  13 . Dez . Der Moniteur schreibt : Nach einem

Telegramm beS Generals Bazaine ans Mexiko den 3 . Dez . be¬

findet sich Maximilian noch in Mexiko , eine Entscheidung hat der¬

selbe noch nicht getroffen . (T . d. S . M .>

Die Engländer suchen ganz Irland  nach Feniers ans.

Diese Feniers sind eine 'tut Jnng -Jrland , die ihre grüne Insel

von England losreißen wollen . Ihr Häuptling , ein kühner , klu¬

ger Man » , entkam voriges Jahr ans dem Gefängniß nach Ame¬

rika und warb dort Hunbertlaulende von Bnndesgenosfcn und

nun geht die Verschwörung zwischen Irland und Amerika hin

und her und wird den Engländern sehr bedenklich . Ueberall

Haussuchungen » ach Leute », Waffen und Unterdrncknngsmaßregeln.
New - Jork,  1 . Dez . Nach Telegrammen aus Washington

ist die UniouSregiernng vollkommen befriedigt von der Absicht

Napoleons , leine Truppen aus Mexiko zurückzuziehen . Sherman»
wirb am 28 . die Havana verlasse » . Aus Mexiko bat man Nach¬

richten bis znm 25 . Nov . Das Gepäck Maximilians ist in Vera-

Cruz angekommcn . Maximilian ist in Orizaba geblieben . (S . M .)

Viersilbige Charade.
Bist du nicht, was die ersten sagen.
So bist du weder gut noch groß.
Die beiden letzten Silben tragen
Des Lebens Keim in ihrem Schooß.
Das Ganze wurzelt in dem Rechte
Der alten , längst vergangnen Zeit,
Und ward dem heutigen Geschlechtc
Gar oft der Grund zu Zank und Streit.

Redaktion , Druck und Verlag der G . W. Zaiser 'schen Buchhandlung.
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